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Advent und Weihnachten 2024 
 
Liebe Schwestern und Brüder! 
 
Am 1. Adventsonntag beginnt das neue Kirchenjahr. Das Jahr 2025 ist ein besonderes Jahr,  
denn Papst Franziskus lädt zur Feier des Heiligen Jahres ein. 
Das Leitmotiv lautet „Pilger der Hoffnung“. 
Nicht nur in Rom, sondern in der ganzen Welt werden Pilger durch die Heiligen Tore der 
Kirchen und Basiliken in den großen Wallfahrtsorten eintreten, um für den besonderen Segen 
Gottes zu bitten und den Jubiläumsablass zu erlangen. In unserer Region sind hierzu die 
Wallfahrtskirchen Mariathal und Mariastein vom Herrn Erzbischof bestimmt. 
 
Im Buch Jesaja steht „Öffnet die Tore, damit ein gerechtes Volk durch sie einzieht.“ (Jes 26,2) 
Gott öffnet die Tür des Tempels, damit wir unsere Beziehung zu ihm stärken können. 
 
Wir werden vom Herrn auch dazu ermutigt, unsere Tür des Herzens zu öffnen: „Macht hoch die 
Tür, die Tor macht weit, es kommt der Herr der Herrlichkeit“: Vor der Tür steht Gott selbst!  
Gott, der Herr, schenkt uns seine Liebe, seinen Segen, seine Barmherzigkeit und seine 
Freundschaft. Er tut das durch seinen neugeborenen Sohn Jesus Christus. 
Öffnen wir dem Herrn das Tor des Glaubens und achten wir darauf, dass dieses von nichts und 
niemandem zugemacht wird! 
 
Möge das Heilige Jahr 2025 für euch alle – Familien mit Kindern, kranke, ältere oder einsame 
Menschen – ein Jahr voller Freude werden! Gott, der Herr ist unter uns gegenwärtig! Er lädt  
uns ein, durch das Heilige Tor zu ihm zu kommen, um reichen Segen zu empfangen und mit der 
Hilfe Gottes unser tägliches Leben glücklich zu gestalten. 
 
Eine ruhige und segensreiche Advents- und Weihnachtszeit  
wünscht Euch von ganzem Herzen 
 

Pfarrer Piotr 
 
 



 
 

 
Es ist gut, die Hilfe anderer zu spüren, sich auf 
jemanden  
verlassen zu können, Unterstützung zu 
erfahren. 

Was ist dagegen ein kurzes Wort? Fünf kleine Buchstaben?  
Doch sie kommen von Herzen:  
  

DANKE allen, die sich in unserer Pfarre ehrenamtlich engagieren 
deshalb nochmals EIN AUFRICHTIGES VERGELT´S GOTT: 

denn ES IST NICHT SELBSTVERSTÄNDLICH:    

 
♦  dass unsere Kirche und die Kapellen betreut, geschmückt und geputzt werden und dass bei den  

Gottesdiensten so viele Helfer sind, 
DARUM:  den Ministranten, den Mesnern, den Lektoren und Kommunionhelfern, den  
 Putzfrauen, den Blumenschmückerinnen, den Betreuern der Filialkirche und der Außenkapellen,  
 dem Organisten, den musikalischen Gruppen und Chören, der Musikkapelle  
 ein großes VERGELT´S GOTT! 
♦  dass unser Pfarrhof durch die Jungschararbeit und die Pfarrbücherei belebt wird,  
DARUM:  den Jungscharleiterinnen und den Büchereimitarbeiterinnen    
 ein großes VERGELT´S GOTT! 
♦  dass die Zusammenarbeit mit dem Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat, sowie der politischen Gemeinde 

und den Kundler Vereinen gut funktioniert,  
DARUM:  dem Pfarrgemeinderat,  

dem Pfarrkirchenrat , der politischen Gemeinde und  

den Kundler Vereinen ein großes VERGELT´S GOTT!  

♦  dass für unsere Pfarrgemeinde gebetet wird, 
DARUM: allen Gebetsgruppen für das Gebet in unserer Pfarre  

ein ganz großes VERGELT´S GOTT! 
 

Allen wünsche ich Gottes Segen und bitte euch um weitere Mitarbeit! 
Euer Pfarrer Piotr 

 
 
ein Rückblick auf 2024 
 

 

In unserer Pfarre wurden 14 Kinder getauft – 
Seht, wie groß die Liebe ist, die der Vater geschenkt hat:  
Wir heißen Kinder Gottes, und wir sind es.“ Joh 3,1 
 
 

 
 
 
 



 
 

     35 Kinder empfingen die Erstkommunion,  
„Das ist mein Leib, das ist mein Blut“ Lk 22,  
   

19    Verstorbene aus unserer Pfarre  sind uns in die 
 ewige Heimat vorausgegangen.  

„ Solange wir leben, ist Gott bei uns. Wenn wir sterben, sind wir bei ihm.“ Aus 
dem heiligen Evangelium nach Lukas 

 
 
Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas 
In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des Reiches 
in Steuerlisteneinzutragen. 
Dies geschah zum ersten Mal, damals war Quirinus Statthalter von Syrien. 
Da ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef von der  
Stadt Nazareth in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt;  
denn er war aus dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit  
Maria, seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. Als sie dort waren, kam für Maria die 
Zeit der Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in  
Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. In  
dieser Gegend lagerten Hirten auf dem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. 
Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz des Herrn umstrahlte sie.  
Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, 
denn ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zu teil werden soll. 
Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der Messias, der Herr. 
Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das in Windeln 
gewickelt, in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem Engel ein großes  
himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: 
Verherrlicht ist Gott in der Höhe und auf Erden ist Friede bei den Menschen 
 seiner Gnade. 

 
Weihnachtswunsch: 
-dass ich mit den Hirten inmitten der Nacht aufbrechen kann, um Gott zu suchen. 
- dass auch meine Nacht durch die Begegnung mit Christus taghell wird. 
- dass der Stern von Bethlehem mir mehr Hoffnung gibt als die Sterne meines Horizonts- 
- dass der Friede der Heiligen Nacht alle Grenzen dieser Erde überwindet. 
- dass ich die Stimme des Kindes in der Krippe immer neu höre: 

JA;DU BIST GELIEBT: FÜR DICH BIN ICH DA: 

.
 

Die Kanzlei bleibt vom 24.12.2024 bis zum 06.01.2025 geschlossen!  
Wir wünschen allen ein friedvolles Weihnachtsfest und Gottes Segen im Neuen Jahr 2025! 



 
 

I N F O R M A T I O N E N 
♦  Im Advent feiern wir am MONTAG und am FREITAG den RORATEGOTTESDIENST 
um 06.00 Uhr. 
Bei diesen Gottesdiensten wird für die „AKTION BRUDER + SCHWESTER in NOT“ gesammelt. 
„Sei so Frei – Schulen für Afrika – Schenken wir die Kinder eine Zukunft.  
Jeder Tag ist Weihnachten auf der Erde, jedes Mal, wenn einer dem anderen seine Liebe schenkt,  
dann steigt Gott wieder vom Himmel herab und bringt das Licht.  Mutter Teresa.. 

Sammelsäckchen liegen in der Kirche auf. „Liebt nicht mit Worten, sondern in Taten.“. Vergelts`s Gott 
 

♦ KRANKENKOMMUNION:   
 FREITAG,   20.12. um 10:30 Uhr   Weihnachtskrankenkommunion  

  

● Die STERNSINGER in unserer Pfarre werden am  

 DONNERSTAG,   02.01. und am  

 FREITAG,   03.01. an unsere Türen klopfen.  
 Sie bringen die Botschaft von der Geburt Christi und bitten um Hilfe  
 für Menschen in Not. 

 FESTGOTTESDIENST,    MONTAG,   06.01. um 10.00 Uhr! 
 
 

SONNTAG, 01.12. 1. ADVENTSONNTAG  
10.00 PFARRGOTTESDIENST: Franz Seebacher 

m. Geschw. 

    
Montag,   02.12. 
06.00 RORATE: Heinrich Ellinger/ Maria 

Stockhecke/ Emma, Erna u. Franz Brandacher/  
Werner Cassan/ Alois u. Anna Mayr 

Geschwister Ellinger 

 
Freitag,   06.12. 
06.00 RORATE: Franz u. Anna Krapf/ Stefan 

Oberhammer/ Norbert Thaler 
Drittlgroamat 

 
Samstag, 07.12. 
19.15 VORABENDMESSE: Werner Rißbacher/ 

Flora u. Frieda Springhetti/ Agnes u. Ferdinand 
Prosch u. Angeh./ Johann Rossegger 

 

SONNTAG, 08.12. HOCHFEST DER OHNE 
ERBSÜNDE EMPFANGENEN 
JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER 
MARIA: 

10.00 PFARRGOTTESDIENST: Anna Gruber/ 
Josef u. Franziska Oberauer/ Berta, Josef u. 
Richard Mölk/ Resi u. Josef Egerdacher/ 
Stefanie Oberhammer/ Richard Mölk u. Burgi 
u. Valentin Koller/ 

 
 

 
 
Montag,   09.12. 
06.00 RORATE: Anton u. Rosa Weißbacher/ Anna, 

Alois u. Hubert Hainzer/ Anna u. Oskar 
Siegele/ Sepp u. Marianne Thaler  
     Bläsergruppe 

 

Freitag,   13.12. 
06.00 RORATE: Simon, Paula u. Pepi Margreiter u. 

Veronika/ Heinrich u. Rosa Grießenböck m. 
Tochter Steffi u. Manfred/ Alois Mutschlechner 
u. Fam. Hechenblaikner/ Maria Astl 

Chorkreis   
 

Samstag, 14.12. 
19.15 VORABENDMESSE: Leonhard Moser m. 

Angeh./ Herbert Haas/ Hans-Peter, Anna u. 
Daniel Dallago/ Helmut u. Antonia Weber/ für 
alle Verst. des Jahrganges 1959 

 
SONNTAG, 15.12. 3. ADVENTSONNTAG 
10.00 PFARRGOTTESDIENST: Leonhard u. Ida 

Rißbacher u. Angeh./ Anna u. Josef Häusler/ 
Mitzi Knoll m. Eltern 

 
Montag,   16.12. 
06.00 RORATE: Johanna Laiminger/ Christian 

Stöckl u. Eltern/ Bruno Kruckenhauser m. 
Eltern u. Großeltern/ Anna, Peter u. Johann 
Häusler 

                                                             „Die Mosis“ 

 
 
 



Mittwoch, 18.12. 
07.00! Schülerrorate VS: f. alle armen Seelen 
 

Freitag,   20.12. 
06.00 RORATE: Anna u. Peter u. Johann Häusler/ 

Verst. der Familie Seebacher(S) 
               Holzbläser 

 
Samstag, 21.12. 
19.15 VORABENDMESSE: Stefanie Oberhammer  

 
SONNTAG, 22.12. 4. ADVENTSONNTAG 
10.00 PFARRGOTTESDIENST: Gregor Stafler/ 

Josef Hörhager/ Helgart Wukowitsch/ Fam. 
Horngacher u. Fam. Taxacher/ f. beide Anton, 
Martha u. Emma Haas/ Margareta 
Kruckenhauser m. Angeh. 

 
Montag,   23.12. 
06.00 RORATE: f. die Verst. des Annabundes/ 

Theresia u. Georg Oberhammer/ Fam. 
Rissbacher u. Fam. Preindl  

       Bläser                                              

 
DIENSTAG,   24.12. Hl. Abend 
07.15!  RORATE: Verst. d. Fam. Unterrainer/ Georg 

u. Notburga Pöll m. E. Arno Wasle/ Maria u. 
Jakob Seebacher/ Veronika, Josef u. Peter 
Ingruber/ Helmut Luchner/ Christoph 
Rinnergschwentner/ Franz u. Juliane Nestler/ 
PaulaVollgeer/ Franz u. Elisabeth Achleitner u. 
Stefan Auer/ Hans, Frieda u. Toni Seebacher   
        Zither Josef Steiner 

16.30 Weihnachtsfeier mit Kindersegnung und 
Krippenspiel  

22.00! CHRISTMETTE für Pfarrverband Kundl 
und Breitenbach in KUNDL: Elfriede u. 
Josef Haaser/ Franz u. Ilse Brunner/ Theresia, 
Josef u. Marie-Sophie Egerdacher/ Rosa u. 
Andreas Rahm 

Bläser 

 
MITTWOCH,  25.12.  
HOCHFEST DER GEBURT  
DES HERRN WEIHNACHTEN 
10.00 FESTGOTTESDIENST: Johanna 

Laiminger/ Gretl u. Anton Ennemoser/ Susanne 
Baumann/ Christine Steinbacher/ Johanna u. 
Bernhard Kurz               
              Chorkreis 

08.30 Hl. Messe in Breitenbach 

 
 

 
DONNERSTAG, 26.12. FEST d. HEILIGEN 

FAMILIE  Hl. Stephanus 
10.00 PFARRGOTTESDIENST: Josef 

Steinbacher u. Angeh./ Gabriele Rainer/ 
Fam. Reiter + Fam. Fill/ Stefanie 
Margreiter/ Stefan u. Stefanie Moser m. 
Sohn Toni/ Theresia Moser/ Johann Haas 
m. Eltern u. Theresia u. Josef Egerdacher/ 
Burgi Lechner u. Toni Lechner/ Amalia u. 
Anton Egger& Karl Gschwentner 

 
Freitag,  27.12. 
07.15 Hl. Messe: Hans u. Midi Edenstrasser 

 
Samstag, 28.12. 
19.15 VORABENDMESSE: für alle Verst. der 

Pfarrgemeinde 

 
SONNTAG, 29.12. Fest der Heiligen Familie 
10.00 PFARRGOTTESDIENST: Helga Stumpf/ 

Maria u. Johann Gschwentner/ Johann u. 
Susanne Baumann m. Eltern 

 
Montag,  30.12. 
19.00 Hl. Messe: Josef Bramböck/ Fam. Rissbacher 

u. Fam. Pascua/ Johanna Seebacher 

 
Dienstag, 31.12.  
17.30 DANKGOTTESDIENST: Johanna Laiminger 

u. Eltern/ Elfriede u. Josef Haaser/ Juliane u. 
Karl Bleicher/ Ilse u. Franz Brunner 

16.00 Dankgottesdienst Breitenbach 

 
 

DAS EWIGE LICHT BRENNT im DEZEMBER  
Hans u. Midi Edenstrasser/ Franziska Steininger/ Jakob 
u. Maria Seebacher/ Veronika, Josef u. Peter Ingruber/ 

Susanne Baumann/ Johann u. Susanne Baumann/ Simon, 
Paula, Pepi u. Veronika Margreiter/ Heinrich u. Rosa 
Grießenböck m. Tochter Steffi u. Manfred/ Juliane 
Riedmann/ Maria Margreiter/ Elisabeth, Gottfried, 

Margreth u. Josef Kirchmair/ Josef Hörhager/ Johann u. 
Maria Seebacher u. Barbara/ Maria u. Josef Klingler m. 
Angeh./ Anna u. Raimund Springhetti/ Peter Wijnands, 
Anna Wopfner & Helma Klingler/ Leonhard Moser/ f. 

alle Verst. der Fam. Taxer 

 
 
 
 



 
JÄNNER 2025 
  

Mittwoch, 01.01. HOCHFEST DER 
GOTTESMUTTER MARIA 

10.00 PFARRGOTTESDIENST: Josef u. Maria 
Seebacher (S) 

Der Herr möge uns mit seinem Segen in das  
Neue Jahr begleiten! 
 

Freitag,  03.01. 
19.00 Hl. Messe: Fam. Ehrensberger/ Josef Kröll 
 

Samstag, 04.01. 
19.15 VORABENDMESSE: für alle Verst. d. 

Pfarrgemeinde 

 

SONNTAG, 05.01.   2. SONNTAG NACH 
WEIHNACHTEN 

10.00 PFARRGOTTESDIENST: für Herrn Pfarrer 
Schmitzberger, für Herrn Pfarrer Mitterer u. 
Herrn Pfarrer Ellinger 

 

MONTAG, 06.01.  
ERSCHEINUNG DES   
 HERRN 
10.00 PFARRGOTTESDIENST: 

Johanna Laiminger, Stefanie 
Oberhammer/Anton Eder/ 
Helgart Wukowitsch/ Klara u. 
Johann Baumann m. Angeh./ Nicole 
Würtenberger 

 
Freitag,  10.01. 
19.00 Hl. Messe: Josef u. Anna Ellinger/ Josef u. 

Magdalena Edenstrasser/ Maria u. Irma 
Ehrensberger 

 
Samstag, 11.01. 
19.15 VORABENDMESSE: Elfriede u. Josef Haaser 

 

SONNTAG, 12.01.   TAUFE DES HERRN 
10.00 PFARRGOTTESDIENST: Walter Rißbacher/ 

Christine Marthe u. Josef Seebacher/ Sophie 
Margreiter/ Michael Kofler 

 
Montag,  13.01. 
KEINE ABENDMESSE! 

 
Freitag,  17.01. 
KEINE ABENDMESSE! 

 
 
 

 
Samstag, 18.01. 
19.15 VORABENDMESSE: Marianne u. Josef 

Steinbacher/ Herbert Haas/ Anton Seebacher u. 
Sepp Loinger 

 
SONNTAG, 19.01.  2. SO i. Jahreskreis 
10.00 PFARRGOTTESDIENST: Maria u. Jakob 

Krapf m. Angeh./Johann Messner u. Angeh. 

 
Montag,  20.01. 
19.00 Hl. Messe: Martin u. Anna Fleiss 

 
Freitag,  24.01. 
19.00 Hl. Messe: Josef u. Elfriede Haaser/ Anna, 

Peter u. Johann Häusler 

 
Samstag, 25.01. 
19.15 VORABENDMESSE: Linde Haaser 

 
SONNTAG, 26.01.   3. SO i. Jahreskreis 
10.00 PFARRGOTTESDIENST: Alois u. Franz 

Seebacher   

 
Montag,  27.01.  
19.00 Hl. Messe: f. alle armen Seelen 

 
Freitag,  31.01. 
19.00 Hl. Messe: f. beide Josef u. Maria Flöck 

 
 
 
 
 
 
 

 
Zum neuen Jahr: 

 

 
Ein bisschen  mehr Freude und weniger Streit,  
ein bisschen mehr Güte und weniger Neid,  
ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass,  
ein bisschen mehr Wahrheit, das wär doch was!  
Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh`,  
statt immer nur ICH ein bisschen mehr DU,  
statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut,  
und Kraft zum Handeln, das wäre gut. 
Kein Trübsal und Dunkel, ein bisschen mehr Licht,  
kein quälend Verlangen, ein froher Verzicht,  
und viel mehr Blumen, solange es gehr,  
nicht erst auf Gräbern, denn da blüh`n sie zu spät. 

    

DAS EWIGE LICHT BRENNT im 
JÄNNER für: 

Franziska Steininger, Martin u. Anna Fleiss 


